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GIOVANNETTI

nüd enttüüscht sii, im nächschte Hafe häts dänn sicher Mohrechöpf "

Zu sich selber gesprochen

Die Galle des Menschen spritzt nie
nach obenhin; sie ergiefjt sich immer
nur in die unteren Regionen.

Die Karriere ist ein Slalomlauf um die
Stöcke der menschlichen Empfindlichkeiten

herum. Die Kunst besteht darin,
ans Ziel zu gelangen, ohne einen
einzigen Stock umzuwerfen.

Je französischer eine Speisekarte, desto

schottischer die Portionen.

Die Korruption ist eine Hydra mif
tausend Händen.

Es soll wohl so heihen: Wess' Brot
ich esse, dessen Lied lafj ich mir von
ihm vorsingen.

Die Kinderstube mufj man einem
Menschen anmerken, nicht den Kinder-
sa Ion

j4CKE
WILDHAUS

Für Ihre Erholung, Ihren Familienanlaß das Bette
aus Küche und Keller. Bescheidene Preise!

Bes. : Familie Dr. Hilty-Forrer Telefon (074) 74221

Welcher aussichtslose Versuch, den
Frauen klar machen zu wollen, dah
Kosmos und Kosmetik nicht dasselbe
sei.

Männer bilden sich ein, die ewige
Jugend gepachtet zu haben. Den Ablauf

der Jahre merken sie nur an den
Runzeln ihrer Frauen.

Zwei Dinge verzeihen dir die
Menschen nie: Die Erfolglosigkeit und den
Erfolg.

Wie glücklich könnte man sein, wenn
man nur überhaupt wühfe, was Glück
eigentlich ist. Wilhelm Lichtenberg
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